
Der biodynamische Landbau
kommt nach Österreich. 

Am Wurzerhof in Kärnten wird 
seit 1927 bis heute biodynamisch 

gewirtschaftet. Auch die Höfe 
Loverendale (NL, 1926) und 

Loheland (D, 1927) arbeiten nach
wie vor nach Demeter-Richtlinien.

1927

1926

Bezeichnung biologisch-dynamisch und 
Verwertungsgenossenschaft Demeter, 

benannt nach der griechischen 
Göttin der fruchtbaren Erde, entstehen.

Registrierung der 
Demeter-Schutzmarke 

und erste Standards 
(Normvorschrift) für 
Demeter-Qualität. 

1928

   Geisteswissenschaftliche Grundlagen
  zum Gedeihen der Landwirtschaft.
 Landwirtschaftlicher Kurs Rudolf Steiners, Schloss Koberwitz 
(heutiges Polen) vor ca. 130 Personen. Impuls für die Entstehung 
der biodynamischen und biologischen Landwirtschaft.

1924

100-jähriges Jubiläum der 
biodynamischen Landwirtschaft2024

Weltweit gibt es
1.000 Demeter-Betriebe.

1931
Die Schweizer Firma Holle 
ist die Erste, die Demeter-
Erzeugnisse verarbeitet.1933

Gründung des Forschungsrings für 
biodynamische Wirtschaftsweise.

Erste Einführungskurse für 
Interessierte.

1946
Bildung eines Initiativkreises zur 
Förderung der biodynamischen 

Landwirtschaft um das 
Ehepaar Röthy in Linz.

1950

Biodynamische Bewirtschaftung der 350 Hektar 
öffentlicher Grünflächen der Stadt Linz 

durch Gartenbauingenieurin Helga Wagner 
für die nächsten 40 Jahre. 1951

Gründung des 
deutschen Demeter-Bundes.

1954

Neugestaltung und 
Patentierung der 

Demeter Wort-Bild-Marke.
1967

Gründung des
österreichischen Demeter-Bundes 

(Obmann Marianus Rath).

1969

Erste biodynamische Landbauschule 
am Demeter-Betrieb Dottenfelderhof (D). 1974

Österreichischer Demeter-Bund 
wird Mitglied des Forschungsrings für 

Biologisch-Dynamische Wirtschaftsweise
20 Verkaufsstellen für biodynamisches 

Gemüse in Wien und Umgebung.

FIBL: Beginn des DOK-Versuchs 
(Langzeituntersuchung bis heute).

Wissenschaftlicher Vergleich der drei Anbausysteme 
(biodynamisch, organisch-biologisch, konventionell).

Gründung von SEKEM in der Wüste Ägyptens 
durch Ibrahim & Gudrun Abouleish.

_ _ _ _ _1977

Ausarbeitung erster Richtlinien für die 
Erzeugung von landwirtschaftlichen 

Produkten aus biologischem Anbau in 
Österreich durch Ludwig-Boltzmann-Institut 

und Bio-Verbände, darunter auch der 
österreichische Demeter-Bund.

1981

Diese werden im Österreichischen Lebensmittelbuch 
staatlich geregelt. Bis 1994 Mindestanforderung an 

Produkte aus biologischem Landbau.
1983

Gründung der
Samenpflegevereinigung, 
aus der die Firma Reinsaat

hervorgehen wird.
1987

Erste EG-Verordnung 
zum biologischen 

Landbau tritt in Kraft.1991

Festlegung der ersten 
biodynamischen Standards 

für die Lebensmittelverarbeitung 
durch Demeter.

1994

Gründung von
Demeter International 

(19 Organisationen weltweit).
1997

Entstehung der aktuellen 
Wort-Bild-Marke.

Weltweit sind mehr als 3.500 
Demeter-Produkte verfügbar.

1999
Gründung der International 

Biodynamic Association 
(IBDA), mit den Rechten an der 

Handelsmarke Demeter.

2002

50 Jahre
Demeter Österreich. 2019

Gründung der Biodynamic Federation 
Demeter International (BFDI) 

als Dachverband für die weltweiten 
biodynamischen Organisationen: 

Über 7.000 Landwirt:innen und rund 
250.000 biodynamisch bewirtschaftete 

Hektar in 63 Ländern auf allen Kontinenten.

2020
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QUELLEN
www.demeter.at
www.demeter.net
www.demeter.de
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Biodynamisch! Geburtsstunde der 
biodynamischen Landwirtschaft 
am Ausgangspunkt der 
Ökobewegung, Bind/Hurter 
(Verlag am Goetheanum)
30 Jahre österreichischer 
Demeter-Bund. Ein Rückblick, 
Clementine Beidl/Helmut Skorpil
Biologische Landwirtschaft. 
35 Jahre Bio-Regelungen in 
Österreich. Bundesministerium 
für Soziales, Gesundheit, Pflege 
und Konsumentenschutz. 


